
ASTRONOMIE UND PRAXIS: MONATSTHEMA

74	 Mai 2019� STERNE UND WELTRAUM

W
er noch kein Fernrohr 

besitzt, aber aktiv den 

Nachthimmel beobach-

ten möchte, der sucht 

nach gutem Rat. Beginnen sollte man bei 

den erfahrenen Sternfreunden des örtli-

chen Astronomievereins. Um aber aus de-

ren Ratschlägen Nutzen zu ziehen, sollten 

Sie selbst einmal mit dem einen oder an-

deren Teleskop beobachtet haben. Zudem 

hängt Ihre Kaufentscheidung davon ab, 

welche Art von Objekten Sie bevorzugen. 

So wird der an Mond und Planeten 

interessierte Beobachter, der in einem 

dicht besiedelten Gebiet wohnt, und mit 

einem Balkon auskommen muss, sich am 

ehesten für einen gut farbkorrigierten 

Refraktor oder für ein Maksutow-Tele

skop mit langer Brennweite interessieren. 

Wer jedoch Galaxien und galaktische Ne-

bel beobachten möchte, der schaut sich 

meist nach einem Newton- oder Schmidt-

Cassegrain-Teleskop um, das er möglichst 

schnell und leicht in sein Auto verladen 

und dann unter einen dunklen Landhim-

mel transportieren kann. 

Das Beobachten mit Geräten unter-

schiedlicher Bauweisen ist am besten 

im Rahmen eines Teleskoptreffens mög-

lich: Sternfreunde aus Nah und Fern rei-

sen mit ihren Geräten an einen dunklen 

Standort, um dort gemeinsam zu beob-

achten. So eignen sich diese Veranstal-

tungen mehr als jede andere Gelegenheit 

dazu, das für Sie am besten geeignete Te-

leskop zu finden. Mit dieser praktischen 

Erfahrung können Sie sich dann auf ei-

ner Astro-Messe viele Eindrücke davon 

verschaffen, welche Angebote für Sie in 

Betracht kommen.

Astrobörsen: 	
Mehr als nur Schnäppchenjagd
Die einen haben eigentlich schon alles, 

was ein Beobachter so braucht und be-

suchen Astrobörsen hauptsächlich we-

gen der Schnäppchenangebote – andere 

wollen sich einen ersten Marktüberblick 

verschaffen. Und wieder andere wollen 

hier nur alte Freunde treffen, die von 

weit her anreisen, oder sie möchten ihren 

Astronomieverein repräsentieren. 

Aus all diesen Gründen sind diese Ver-

anstaltungen sehr beliebt, und die vor 

Jahrzehnten als »Astronomischer Tausch- 

und Trödeltreff« ins Leben gerufene 

Astronomiebörse ATT in Essen ist heute 

als große Messe ein legendärer Renner. 

Hier locken Gebrauchtangebote, spezielle 

Händlerrabatte und der persönliche Kon-

takt beim Kauf: Mal gegen eine Montie-

rung klopfen, um zu sehen, ob sie denn 

wackelt, Fachgespräche führen, sich in ei-

ner Ecke mit Freunden über die neuesten 

Fotos austauschen  – für all dies war der 

ATT bereits in den 1980er Jahren berühmt. 

Und schon bald, am 18.  Mai 2019, von 10 

bis 18 Uhr in den Räumen des Gymnasi-

ums am Stoppenberg in Essen, besteht er-

neut die Gelegenheit (siehe S. 92).

Das erfolgreiche Format der ATT wur-

de, mit kleinen Veränderungen, mehr-

fach für Veranstaltungen an anderen 

Orten und zu anderen Jahreszeiten über-

nommen. So ist auch die Internationale 

Astronomiemesse (AME) in Villingen-

Schwenningen schon seit vielen Jahren 

ein beliebter Termin im Herbst, diesmal 

Teleskoptreffen 	
und Astrobörsen:
Welches Teleskop, welches Zubehör passt am besten zu meinen Interessen?  

Diese Fragen stellen sich Einsteiger wie Fortgeschrittene. Halten Sie das  

Gerät Ihrer Träume doch einfach selbst in der Hand oder sehen Sie hindurch –  

am besten gemeinsam mit fachkundigen Sternfreunden! Hierfür bieten  

Astromessen und Teleskoptreffen beste Gelegenheiten. 

Von Klaus-Peter Schröder

Das Lebenselixier des Hobbyastronomen
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am 14. September 2019 (AME, siehe Bild 

S. 76 oben). Gleichermaßen empfehlens-

wert sind die kleineren Astrobörsen, die 

ebenfalls Sternfreunde aus Deutschland 

und den Nachbarländern anziehen, bei-

spielsweise die am 30. November 2019 in 

Hattingen stattfindende HATT – ein Neu- 

und Gebrauchtwarenmarkt für Amateur-

astronomen. 

Abgerundet werden Astrobörsen oft 

durch Vortragsprogramme oder Work-

shops. Und falls das Wetter mitspielt, bie-

tet sich oft auch die Gelegenheit, die Son-

ne durch ein Teleskop mit Spezialfilter zu 

bewundern. Hierbei erleben Sie unser Ta-

gesgestirn mit seinen ästhetischen Protu-

beranzen in einem wahrhaft neuen Licht 

(siehe S. 67 in diesem Heft).

Teleskoptreffen: 	
Sternfreunde und Technik erleben
Während bei Astrobörsen naturgemäß 

kommerzielle Neuheiten in den Berei-

chen Teleskopen, Zubehör, Literatur und 

Software im Vordergrund stehen, haben 

Teleskoptreffen einen völlig anderen, 

nichtkommerziellen Charakter, der gera-

dezu komplementär zur Idee einer Messe 

ist (siehe Bilder S. 76): Hier kommen oft 

Hunderte von Sternfreunden zusam-

men und bringen ihre Teleskope mit, um 

sich gemeinsam an den Schönheiten des 

Nachthimmels zu erfreuen. Dabei kön-

nen Sie Teleskope unterschiedlicher Bau-

arten – oft auch außergewöhnlich kons-

truierte selbst gebaute Geräte  – kennen 

lernen, Tipps für eigene Beobachtungen 

erhalten und neue Kontakte knüpfen. 

Leider spielt ja das Wetter in Europa 

nicht immer mit, aber trotzdem lohnt es 

sich, die geplanten Treffen zu besuchen. 

Sie werden meist über mehrere Nächte 

hinweg durchgeführt, oft mit Gelegen-

heiten zum Zelten oder im Umfeld eines 

abgelegenen Gasthofs. Aus klimatischen 

Gründen werden Termine von Ende Ap-

ril bis Juni oder im September bevorzugt. 

Meistens fallen Teleskoptreffen in eine 

Zeit, in der das Mondlicht zumindest 

nicht die ganze Nacht über stört. So fin-

det das Internationale Teleskoptreffen 

Vogelsberg (ITV) im hessischen Gedern 

stets in den Tagen um Christi Himmel-

fahrt statt – und damit in der Nähe der 

Neumondphase, wenn die Nächte beson-

ders dunkel sind: in diesem Jahr vom 

29. Mai bis zum 2.  Juni (siehe Bild oben). 

Und für Leser, die schon bald aufbrechen 

möchten, bietet sich das  15.  Aschberg-

Frühjahrs-Teleskoptreffen (AFT) vom 

25.  bis zum 28. April  2019 an. Die Erhe-

bung Aschberg nahe der schleswig-hol

steinischen Ortschaft Ascheffel, rund 

zehn Kilometer westlich von Eckernför-

de, ist über die A 7 gut erreichbar. 

Während die meisten derartigen Ver-

anstaltungen auf abgelegene Standorte 

setzen, findet das Bergedorfer Teleskop-

treffen (BTT) auf dem großen, parkähn-

lichen Gelände der Hamburger Stern-

Uwe Reichert

Sternfreunde aus nah und fern reisen zu 
Teleskoptreffen, um gemeinsam den Stern-
himmel zu erleben. Zur mitgebrachten 
Ausrüstung zählen auch selbst gebaute 
Geräte, die – wie hier, auf dem Inter
nationalen Teleskoptreffen Vogelsberg 	
(ITV) – im Rahmen eines Wettbewerbs 
prämiert werden. 
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warte statt, die bereits auf eine mehr als 

hundertjährige Geschichte zurückbli-

cken kann (siehe Bild rechts oben). Hier 

besteht ein Teil des Erlebnisses darin, 

eine weltberühmte historische Stätte 

der astronomischen Forschung mit ih-

rem Flair und musealen Charakter zu 

erleben. Deshalb ist der geplante Termin, 

vom 17. bis zum 19. Mai 2019, an die 

Aktion »Lange Nacht der Museen« ge-

koppelt – und fällt in diesem Jahr leider 

mit dem Vollmond zusammen. Dafür ist 

der Standort aber mit öffentlichen Ver-

kehrsmitteln gut erreichbar – im »Café 

Raum und Zeit« erwarten Sie auf dem 

Sternwartengelände sogar kulinarische 

Genüsse. All dies macht den Besuch si-

cherlich auch für manch ein nicht astro-

nomisch interessiertes Familienmitglied 

attraktiv.

Das AFT und das BTT liegen vor al-

lem für die im Norden beheimateten 

Leser in bequemer Reichweite. Im Spät-

sommer und Herbst werden auch im 

Süden Deutschlands Veranstaltungen 

angeboten, beispielsweise vom 20. bis 

zum 22. September das 13. Ravensburger 

Teleskop-Treffen (RATT)  im württember-

gischen Horgenzell und das Bayerische 

Teleskopmeeting (BTM) im Naturpark 
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Astronomiebörsen wie die Astronomie-
Messe AME in Villingen-Schwenningen 
laden nicht nur zur Schnäppchenjagd ein, 
sondern bieten vor allem einen guten Über-
blick über den aktuellen Astromarkt und 
individuelle Beratung.

Das Herzberger Teleskoptreffen (HTT) im 
brandenburgischen Jeßnigk, rund 90 Kilo-
meter südlich von Berlin, verfügt sogar über 
eine Sternwarte. Zum Programm des HTT, 
das vom 26. bis zum 29. September 2019 
wieder stattfindet, gehören auch in diesem 
Jahr Vorträge und Workshops.
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Altmühltal vom 29. August bis zum 

1.  September. In Süddeutschland be-

heimatete Sternfreunde haben es auch 

zu den Treffen in der Schweiz und in 

Österreich nicht weit: Vom 29. bis zum 

31.  August  2019 pilgern sie zum Treffen 

Mirasteilas in das schweizerische Falera 

im Kanton Graubünden und vom 22.  bis 

zum 29.  September zum Internationalen 

Teleskoptreffen (ITT) auf die Emberger 

Alm in Kärnten. Gute Wetteraussichten 

und die Möglichkeit eines Alpenurlaubs 

werden auch Besucher von weit her zu 

diesen Veranstaltungen locken.

Veranstaltungen 	
auch in Ihrer Nähe
Natürlich konnten wir in diesem Beitrag 

nur eine kleine Auswahl der Vielzahl von 

Astrobörsen und Teleskoptreffen berück-

sichtigen, die im In- und Ausland von 

engagierten Sternfreunden organisiert 

werden. Eine monatlich aktualisierte 

Übersicht über die in den kommenden 

Monaten geplanten Veranstaltungen fin-

den Sie in unserer Rubrik »Termine« auf 

S. 94 in diesem Heft. Zusätzlich ist unter 

www.sterne-und-weltraum.de/termine 

eine Vorschau mit allen Hinweisen ver-

fügbar, die »Sterne und Weltraum« der-

zeit vorliegen.

Es mag sein, dass sich am Ende Ih-

rer Bemühungen das ursprünglich an-

visierte Traumteleskop letztlich als zu 

teuer oder zu groß erweist. Doch das 

ist nicht schlimm – denn dafür finden 

Sie auf einer Astrobörse oder einem 

Teleskoptreffen sicherlich Kontakte zu 

Gleichgesinnten, mit denen Sie beobach-

ten und praktische Tipps austauschen 

können. 

Auf diese Weise ist schon manch 

eine Astrofreundschaft entstanden, die 

dann ein ganzes Leben lang hielt. Und 

selbst ein erfahrender Amateurastro-

nom, der schon alles besitzt, was er für 

sein Hobby benötigt, nimmt von diesen 

Veranstaltungen vielleicht wertvolle An-

regungen und Vorschläge für neue Be-

obachtungsobjekte mit nach Hause. So 

oder so: Dabei zu sein lohnt sich auf je-

den Fall!�
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Schauplatz des Bergedorfer Teleskoptref-
fens (BTT) ist die Hamburger Sternwarte, 
die durch ihre mehr als hundertjährige 
Geschichte astronomischer Forschung 
fasziniert.


